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Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus 19/16
Bruchhausen begrüßt die Kerneier
Zum 64. Mal treffen sich die Heimatver-
triebenen Kerneier aus der ganzen Welt
am Pfingstsonntag in Bruchhausen.
Nach dem Besuch des Gottesdienstes
in der katholische Kirche St. Josef und
einem Treffen beim Kerneier Denkmal
auf dem Friedhof wird der Besuch im
„Badner“ ausklingen.
Alt-Ortsvorsteher Helmut Haas wird die
Gäste in Bruchhausen willkommen hei-
ßen.
Der Ortschaftsrat und die Ortsverwal-
tung wünschen allen Bruchhausenern
„Schöne Pfingsten“.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Notwendige Bauarbeiten am „Frosch-
kreisel“ in Bruchhausen – 14 Tage
Vollsperrung ab 17. Mai
Wegen Fahrbahnerneuerungen muss der
so genannte Froschkreisel (Landstraße,
Amalienstraße, Im Katzentach) in den
Pfingstferien für 14 Tage komplett ge-
sperrt werden. Die Bauarbeiten dauern
von Dienstag, 17. Mai bis einschließlich
Montag, 30. Mai. Überörtliche Umleitun-
gen werden ausgeschildert.
Für die entstehenden Behinderungen
bitten die Ortsverwaltung und das Stadt-
bauamt um Verständnis. Auskünfte gibt
es unter Tel. 07243/101-571 oder per
Mail unter Stadtbauamt@ettlingen.de.

Änderungen wegen Baustelle im
Busverkehr
Durch die Vollsperrung des Kreisels in
Bruchhausen vom 17.bis 27. Mai ist
auch der Busverkehr zwischen Ettlingen
und Bruchhausen/Malsch massiv betrof-
fen, da es für die Busse keine orts-
nahe Umfahrungsmöglichkeit gibt. Die
regulären Busse der Linie 110 fahren
als Ersatz die Haltestelle Ettlingenwei-
er Eisenstock (=Bahnhof Bruchhausen)
an. Busse, die normalerweise in Bruch-
hausen enden oder beginnen, tun dies
stattdessen in Ettlingenweier. Busse
nach Malsch fahren dann auf direktem
Weg bis zum Kreisel Malsch am Hänfig,
wenden dort und fahren den Rest ihres
Linienweges ganz normal. Entsprechend
wird auf dem Rückweg verfahren. Damit
gilt an allen noch bedienten Haltestellen
der 110 der normale Fahrplan; in Ettlin-
genweier fahren die Busse zu der nor-
malerweise für Bruchhausen Oberfeld
geltenden Zeit ab. Zusätzlich fährt ein
Kleinbus, von Malsch kommend, über

Neumalsch und Bruchhausen Oberfeld
zu einer temporären Haltestelle in der
Nibelungenstr., wendet dort und fährt
über die Umleitungsstrecke B3 zum
Erbprinz. Auch hier ist der Rückweg
spiegelbildlich. Dieser Bus fährt mon-
tags-freitags im Stundentakt – zu den
Hauptverkehrszeiten zwischen Bruch-
hausen und Ettlingen alle halbe Stunde.
Aus betrieblichen Gründen ist diese
Kleinbuslinie mit der innerstädtischen Li-
nie 112 verknüpft, die daher auch nach
einem angepassten Fahrplan fährt.
Die Busse der 104, die am Wochen-
ende und abends normalerweise über
Bruchhausen fahren, fahren stattdessen
auf dem normalen Linienweg der 104
mit Ausstiegsmöglichkeit Ettlingenweier
Eisenstock (=Bahnhof Bruchhausen).
Alle Zeiten sind auch bei Eingabe eines
entsprechenden Datums in der elektro-
nischen Fahrplanauskunft des KVV unter
www.kvv.de hinterlegt.

Vermisst: das Jubiläumstransparent
des Musikvereins
Das zur Aufhängung am Froschkreisel
genehmigte Transparent des Musikver-
eins anlässlich seines 105-jährigen Be-
stehens wurde entwendet. Wer etwas
beobachtet haben sollte, melde sich bit-
te im Rathaus (Tel. 9211).
Falls es sich um einen verspäteten 1.
Mai-Scherz gehandelt haben sollte: Das
Transparent könnte anonym vor dem
Rathaus abgelegt werden.

Große und kleine Kehrmaschine
Am Dienstag, 17. Mai fährt die große
und kleine Kehrmaschine wieder ihre
Runde durch Bruchhausen.

Bürgernetzwerk
Wie immer sind wir im Zimmer 16 im
Rathaus Bruchhausen montags von
11-12 Uhr für Sie da und telefonisch
von Mo-Fr. unter 07243-3619017 zu er-
reichen.
Und in einer Woche können Sie auch über
unsere Homepage www.bueneb.de
mit uns Kontakt aufnehmen und sich
über unser Angebot informieren.

Termine:
Dienstag, 17. Mai
09:00 Uhr – Sturzprävention
Mittwoch, 18. Mai
14:30 Uhr – Boule – Fère-Champenoise-
Straße
Donnerstag, 19. Mai
09:30 Uhr – Gehirnjogging
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im seniorTreff im
Rathaus Bruchhausen statt.
Anmeldung und Information: Ortsver-
waltung Bruchhausen, donnerstags 9.30
bis 11.00 Uhr, Telefon 9211

Hallo, hier schreibt Euch wieder Euer
Sonnenblümchen!
Am letzten Sonntag war Muttertag und
unser kompletter Kindergarten hat sich
natürlich wieder fleißig vorbereitet. Unse-
re ErzieherInnen hatten tolle Geschenk-
vorschläge und wir konnten aussuchen,
was wir für Mama und Papa herstellen
wollten, wir beschenken nämlich immer
beide. Es wurden kleine Fliesen bemalt,
Schlüsselanhängerherzchen gebastelt,
Bucheckenherzen aus Filz genäht, Herz-
kekse gebacken und Bilder in zwei ver-
schiedenen Techniken hergestellt. Und
ich brauche Euch ja nicht erzählen, dass
alles wunderschön geworden ist und
sich alle Eltern tierisch gefreut haben!
Einen Tag vor dem Muttertag haben sich
die beiden Väter aus dem Elternbeirat
noch eine andere Überraschung einfal-
len lassen. Christian Lukic und Flori-
an Kalmus luden am Samstagvormittag
zum inzwischen schon berühmten Vater-
Kind-Frühstück mit Muttertagsbasteln
ein. Und was soll ich Euch sagen, ihr
Angebot wurde wieder super angenom-
men. Es waren 42 bastelwillige Väter und
58 Kinder da und alle waren begeistert.
Brötchen, Brezeln und Getränke wurden
wie jedes Jahr vom Elternbeirat gestellt,
die Wunschbeläge hat sich jeder selbst
mitgebracht. Danach wurde losgelegt.
Lavendelblüten wurden kunstvoll auf
Styropor-Herzen geklebt und die unter-
schiedlichsten Papierblumen für Bilder
und Blumensträuße ausgeschnitten. Es
ist alles wunderschön geworden. Ich
wünsche allen Mamas und Papas noch
einmal nachträglich einen wunderschö-
nen Mutter- und Vatertag und das am
besten jeden Tag! Bis bald mit spannen-
den Geschichten aus unserem neuen
Kindergarten, Euer Sonnenblümchen!
Kath. Kindergarten ∙ St. Michael ∙ Schul-
str. 6 ∙ 76275 Ettlingen,
Tel: 07243 / 3447589 E-Mail:
kiga-bruchhausen@kath-ettlingen-land.de
● www.kath-ettlingen-land.de

TV 05 Bruchhausen e.V.

Abt. Judo
Lucas Erhard Freitas, Lukas Kiefer,
Julius Merz, Nele Kappenberger und
Sara Kippler Pokalsieger in Freiburg



Nummer 19
Donnerstag, 12. Mai 2016 41

Ende April fand in Freiburg das Pokal-
turnier der U 12 und U 15 statt. Zuerst
stand die U 12 auf der Matte. Pokal-
sieger wurden, bis 26 kg Lucas Erhard
Freitas und bis 50 kg Lukas Kiefer.
Bronzemedaillen erkämpften sich Da-
vid Cerveny bis 31 kg, Aaron Kraft bis
34 kg und Moritz Wenger bis 46 kg.
Pokalsieger bei der U 15 wurden Nele
Kappenberger bis 40 kg, Sara Kippler
bis 48 kg und Julius Merz bis 60 kg. Sil-
bermedaillen erkämpften sich bis 44 kg
Emily Merz und bis 50 kg Ricco Laffer-
ton. Eine Bronzemedaille gab es für Max
Bannwarth bis 55 kg. Den fünften Platz
bis 55 kg belegte Felix Kraft. Ein Dank
an Andreas Kintop der die U 12 und U
15 an diesem Tag betreute. Herzlichen
Glückwunsch den erfolgreichen Judoka.

Trainer A- Lizenz Leistungssport für
Alexander Braun
Die Trainer-A-Ausbildung für den Leis-
tungssport wird einmal pro Jahr zentral
in Köln durchgeführt. Diese Ausbildung
orientiert sich hauptsächlich an der Ziel-
gruppe der jugendlichen Wettkämpfer
von 16 bis 19 Jahren, die systematisch
an den Hochleistungssport herangeführt
werden sollen. Inhalte des Rahmentrai-
ningsplans des DJB sind hier die oberste
Leitlinie. Die ca. 90-stündige Ausbil-
dung unterteilt sich in zwei Ausbildungs-
blöcke von je sechs Tagen. Der zweite
Ausbildungsabschnitt ist überwiegend
von praktischen Lehrproben geprägt, die
sich eng an aktuellen wettkampfrelevan-
ten technisch taktischen Themen orien-
tieren. Die Praxis bezieht sich hier noch
stärker als in der B-Ausbildung auf wett-
kampfnahe Trainingsmittel aller Bereiche.
Die Prüfung zum A Trainer Leistungs-
sport besteht aus einer umfangreichen
Hausarbeit, einer 90-minütigen Klausur
zur Theorie, einer simulierten Lehrprobe
und der Überprüfung eines fast perfekten
Bewegungsvorbildes. All diese Vorgaben
konnte Alexander Braun erfüllen und am
Ende die Trainer-A-Lizenz entgegenneh-
men. Herzlichen Glückwunsch.

FV Alemannia Bruchhausen
Julian Nagelsmann kommt zum
Benefizspiel

Einen hochkarätigen Mitstreiter für das
Benefizspiel von Scharinger and Friends
konnte Rainer Scharinger bereits vor-

stellen. Mit Julian Nagelsmann kommt
kein Geringerer als der Cheftrainer der
TSG Hoffenheim zur Unterstützung am
1.8. nach Bruchhausen. Wir freuen uns
sehr den Shooting Star der deutschen
Trainergilde hier in Bruchhausen begrü-
ßen zu dürfen.

FVA I - SVK Beiertheim I 5:0 (1:0)
Mit einer deftigen Überraschung wartete
der FVA gegen die zuletzt sehr starken
Beiertheimer auf und gewann mit 5:0.
FVA Stürmer Nico Reichert erwischte
dabei einen Glanztag und netzte allei-
ne 4 Mal ein. Doch eigentlich deutete
bis Mitte der 2. Halbzeit nichts auf sol-
ches Ergebnis hin. Der FVA hatte zwar
die bessere Anfangsphase und bereits
früh die Chance zur Führung, doch ver-
gab man einen Fouleelfmeter. Aber die
Mannschaft spielte gefällig weiter und
hatte den Gegner ganz gut im Griff. Kurz
vor der Pause schlug Reichert nach ei-
nem schönen Angriff das erste Mal zu
und erzielte die Halbzeitführung. Kurz
nach der Pause ließ Nico Reichert dann
seinen 2 Treffer folgen und so konn-
te der FVA danach immer wieder mit
schnellen Kontern der Gäste zusetzten.
Christian Eichentopf erzielte in der 73.
Minute die Vorentscheidung zum 3:0
und in der Schlussphase ließ Nico Rei-
chert 2 weitere Treffer zum fast schon
sensationell anmutenden Endergebnis
folgen. Die Gäste brachten bis auf ei-
nen gefährlichen Freistoß, der die Latte
streifte, den FVA Kasten kaum in Gefahr
und so konnte man erstmal in dieser
Saison sogar ohne Gegentor vom Platz
gehen. Auch wenn dieser Sieg vielleicht
nicht mehr viel helfen wird, dürfte er
doch etwas Balsam für die FVA Seele
gewesen sein. Positiv zu erwähnen wäre
noch die gute Schiedsricherleistung.

FVA II - SVK Beiertheim II 0:2 (0:1)
Bei sehr warmen Temperaturen traf man
auf die punktgleichen Gäste aus Beiert-
heim. Der Sieger des Spiels konnte so
gut wie den Klassenerhalt feiern, der
Verlierer darf noch bangen. Von Beginn
zeigten sich beide Mannschaften zwar
gewillt, aber zollten doch beide Teams
dem Wetter Tribut. So ergab sich über
lange Zeit ein lauer Kick. Allerdings zeig-
ten sich die Gäste doch etwas agiler,
sodass sie kurz vor der Halbzeit einen
gerechtfertigten Elfmeter zur Führung
nutzten. Im zweiten Durchgang präsen-
tierte sich der FVA zwar offensiver, aller-
dings kam man zu keinem zwingendem
Abschluss. Beiertheim verlegte sich ent-
sprechend mehr und mehr aufs Kon-
tern, wovon einer 15 Min. vor Schluss
spielentscheidend zum 0:2. Danach war
die Messe gelesen. Da die Konkurrenz
aus Weingarten gewann, sind es nun
wieder nur sechs Punkte Vorspung bei
vier noch ausstehenden Spielen.

Vorschau:
Am kommenden Sonntag reist der FVA
zu den Sportfreunden nach Forchheim.
Spielbeginn 13 Uhr und 15 Uhr.

A-Juniorinnen
FVA Bruchhausen – FV Linkenheim

1:3 (0:3)

20 Minuten leider zu passiv
Nach einigen Niederlagen in Folge gin-
gen die Mädels des FVA nicht gerade
voller Selbstvertrauen ins Spiel gegen
Linkenheim. Leider kam es dann noch
bitterer. Mit dem ersten Angriff, kurz nach
Anpfiff des Spiels, gingen die Linken-
heimer Mädels mit 1:0 in Führung. Von
diesem Schock konnten sich die FVA-
Mädels in den ersten 20 Minuten nicht
mehr erholen, was die starken Gäste
nutzten, sie zogen auf 3:0 davon. Danach
kamen die A-Juniorinnen des FVA wieder
etwas besser ins Spiel, so dass man
keine weiteren Gegentreffer bis zur Pau-
se hinnehmen musste. Nachdem man
sich in der Halbzeitpause einigermaßen
erholen konnte, wollten die FVA-Mädels
in der zweiten Hälfte des Spiels einiges
gut machen. Das merkte man der Mann-
schaft auch an. Die Mädels aus Linken-
heim kamen überhaupt nicht mehr richtig
ins Spiel zurück und der Lohn dieses
tollen Einsatzes war der 1:3 Anschluss-
treffer. Leider reichte es dann nicht mehr
ganz um das Ergebnis weiter zu verbes-
sern. So hatte man zwar mit 3:1 verloren,
konnte aber aufgrund der 2. Halbzeit mit
erhobenem Kopf vom Platz gehen. Scha-
de, dass die Mädels des FVA nicht von
Anfang an voll da waren. Nun gilt es im
anstehenden „Trainingslager“ in Spanien
neue Kräfte zu sammeln, um in den bei-
den noch ausstehenden Spielen nochmal
richtig Gas geben zu können.
Für den FVA spielten: Anna Neuner, Lea
Dobrovolny, Katja Kustos, Sophie Krä-
ker, Jana Hartenstein, Carolin Callahan,
Emma Lövvelt, Nadine Schmidt, Helin
Kumru und Leandra Kuhnle.

Jugendabteilung

Ergebnisse:
B-Junioren:
FC Germania Friedrichstal 2 – FVA1:2
SG Weingarten/Blankenloch – FVA5:2
A-Juniorinnen: FVA-FV Linkenheim 1:3

Breitensporttreff
Ab dieser Woche treffen sich wieder die
Freizeitspieler und Teilnehmer an den
Schnupperkursen – ohne sich verabre-
den zu müssen – jeden Donnerstag ab
18 Uhr zum Spielen. Das ist auch eine
gute Gelegenheit neue Spieler im Verein
kennen zu lernen.
Pfingstturnier jetzt am Sonntag
Am Sonntag, 15. Mai, findet wieder das
beliebte Pfingstturnier, auch bekannt
als Fähnchenturnier, statt.
Hier können alle Mitglieder des Vereins
teilnehmen, Mannschaftsspieler ebenso
wie Freizeitspieler, Senioren, Jugendli-
che und gerne auch die Teilnehmer an
den Schnupperkursen.
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Der Spaß steht im Vordergrund und es
ist gleichzeitig eine perfekte Übung, um
gut in die neue Saison zu kommen.
Um Anmeldung wird gebeten, per Ein-
trag in das Formular, welches am Club-
haus hängt oder auch per Mail an info@
tcbw-bruchhausen.de.

Musikverein Bruchhausen
MVB-Geburtstagsfest - 3 tolle Tage in
Bruchhausen
Vom 29. April bis 1. Mai veranstaltete der
Musikverein Bruchhausen sein „Geburts-
tagsfest“ mit einem Zeltfest auf dem Fest-
platz in Bruchhausen. Der Verein feierte
seinen 105. Geburtstag und das 25. Ju-
biläum seines Vereinsheims. Im Vereins-
heim fand eine kleine, aber vielbeachtete
Ausstellung über die Vereinsgeschichte
sowie die Bauzeit des Vereinsheimes
statt. Im Festzelt gab es derweilen Musik
nonstop für Jung und Alt.
Der Freitag begann mit dem Fassanstich
durch unseren scheidenden Landtags-
abgeordneten Werner Raab unter den
„kritischen“ Augen seiner Nachfolgerin
in Stuttgart MdL Christine Neumann,
Bürgermeister Fedrow, Ortvorsteher
Wolfgang Noller Pfarrer Maaßen sowie
zahlreicher Ortschaftsräte, Vereinsvor-
stände und Festgäste. Nachdem das
Fass vorbereitet war, zeigte Werner
Raab sein ganzes Können und nach 2
gezielten Schlägen floss das Freibier zur
Freude aller. Die „Spessarter Musikan-
ten“, die den ersten Teil des Abends
bestritten, schmetterten derweil „Ein
Prosit“ gefolgt von den „Original Pfäl-
zer Blasmusikanten“ aus Neuburg/Pfalz.
Das Festzelt war sehr gut besucht, die
Stimmung super. Ein rundum gelunge-
ner Festeinstand.

„Werner Raab beim gekonnten Fassan-
stich. Jugendkapellentreffen im Festzelt“

Am Samstag fand das „Bezirksjugend-
kapellentreffen Obere Hardt“ statt. Hier
zeigten, eingebettet in lustige Spiele, die
Jugendkapellen der Musikvereine Sulz-
bach, Malsch, Ettlingenweier, Oberwei-
er, Durmersheim, Bruchhausen sowie
das Forum Musicum ihr Können. Bei
den Spielen, die zwischen den Auftrit-
ten stattfanden, hatte der Nachwuchs
des Musikvereins Malsch die Nase vor-
ne. Als Dankeschön für die Teilnahme
erhielten alle eine Urkunde, viel Beifall
und die Jungmusiker aus Malsch einen
Pokal. Zum Abschluss des Nachmittags
spielten fast 50 Jungmusiker, unter der
Leitung des Bruchhausener Dirigenten
Roland Kopp, zusammen auf der Bühne
„Smoke on the water“ und der „Smoke“
aus der Nebelmaschine durfte natürlich
auch nicht fehlen.
Um 20 Uhr starte dann die super „Tanz
in den Mai“ Party mit den „TwinCats“.
Ein rappelvolles Festzelt, tolle Stimmung
und super Musik zeichnete diesen „Tanz
in den Mai“ aus. Der Funke sprang so-
fort über und die Party ging ab.
Der 1. Mai begann mit dem Musikver-
ein Sulzbach. Unter den Klängen der
„Froschbacher Dorfmusikanten“ wur-
de der Maibaum gestellt und daran
anschließend spielte der Musikverein
Muggensturm zur Unterhaltung auf. Den
Abschluss machte die „Böhmische Mu-
sik Karlsbad“. Unter den Gästen war
mit 101 Jahren auch Albert Olbrechts,
der älteste Einwohner von Bruchhausen,
und auch Oberbürgermeister Johannes
Arnold war mit seiner Familie ein gern
gesehener Gast. Ein buntes Programm
für Jung und Alt im Festzelt, im Vereins-
heim und mit einem Vergnügungspark
begeisterte die vielen, vielen Gäste an
den 3 Veranstaltungstagen.
Die Verwaltung des Musikvereins be-
dankt sich recht herzlich bei den vielen
Gästen, den vielen helfenden Händen
in den Ständen, beim Zeltauf und -ab-
bau, den fleißigen Kuchenspenderinnen,
dem Modehaus Streit für die freundliche
Unterstützung während der Ausstellung,
den Inserenten in unserer Festschrift
und der Nachbarschaft, falls es mal et-
was länger ging. Aber man wird ja nur
einmal 105.
Musikproben im Vereinsheim
Jugendorchester: in den Pfingstferien
keine Probe; Blasorchester: donnerstags
um 20 Uhr
MVB im Internet
Infos, Bilder, Geschichten und alles, wo-
für hier kein Platz ist, finden Sie auf
www.mv-bruchhausen.de.

Chorprojekt „The Beatles“
Singen Sie gerne? Hätten Sie Lust, ge-
meinsam mit gleichgesinnten Männern
und Frauen zeitlose Songs der einzig-
artigen „Beatles“ im Vielklang zu singen

und gemeinsam mit den Chören des
Vereins ein Konzert zu gestalten? Dann
laden wir Sie herzlich ein: Seien Sie
dabei!
Am Dienstag, 31. Mai um 18:30 Uhr fin-
det das erste Treffen des Projektchores
im Probenraum des GVE, Teichweg 6
in Bruchhausen statt. Egal ob mit oder
ohne Chorerfahrung und Notenkenntnis.
Hauptsache, Sie singen gerne! Kom-
men Sie vorbei und genießen Sie wäh-
rend der Proben eine tolle, Spaß und
Entspannung gleichermaßen bringende
Zeit. Weitere Infos siehe bitte auf der
GVE-Homepage (Adresse weiter unten),
unter ‚Veranstaltungen‘.

Nachlese Spargelfest
Am 7. und 8. Mai fand wieder das tra-
ditionelle Spargelfest in und um das
Vereinsheim des GVE statt. Bei schöns-
tem Frühlingswetter in liebevoll deko-
riertem Ambiente wurden leckere Spar-
gelgerichte, erfrischende Getränke und
am Sonntag im „Cafe Edelweiß“ eine
köstliche Vielfalt an selbstgebacke-
nen Kuchen angeboten. Bis am frühen
Sonntagnachmittag die letzte Portion
Spargel über den Tresen gereicht wer-
den konnte, haben die hochmotivierten
Aktiven des Vereins alles gegeben, was
die Küche und die eigene Schaffenskraft
zu bieten hatte. Mit Freude und Dank-
barkeit schaut der GVE auf ein weiteres
gelungenes Fest zurück. Natürlich ist
eine solche Veranstaltung nur mit vielen
hilfsbereiten, fleißigen Händen zu bewäl-
tigen. Ein großes Dankeschön an das
gesamte Planungs- und Helferteam, al-
len Kuchenspendern und unserem Koch
für den außerordentlichen Einsatz vor,
während und nach dem Fest sowie un-
serer unverzichtbaren, enorm tüchtigen
Männertruppe für die umfangreichen
Auf- und Abbauarbeiten.
Ein besonderes Dankeschön allen Gäs-
ten und Freunden des Vereins und deren
Angehörigen dafür, dass sie die Veran-
staltung so zahlreich besucht haben.
Weitere Vereinsinfos & Kontakt:
www.gve-bruchhausen.de

Termine
Am 26. Mai findet unsere Frühjahrs-
prüfung statt.
Übungszeiten:
Montag 17 Uhr Fun Longierparcours
Mittwoch 18 Uhr Basis, danach freies
Training
Samstag 16 Uhr Schutzdienst mit
Schutzdiensthelfer Simon Rehn, danach
freies Training
Sonntag 11 Uhr Breitensport
Bitte beachten Sie, dass alle Hunde ge-
impft und haftpflichtversichert sein müs-
sen! Während der Übungszeiten ist das
Vereinsheim geöffnet.
www.og-bruchhausen.de
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Hähnchenfest
Der Kleintierzuchtverein Bruchhausen
hält am Samstag, 21. und Sonntag, 22.
Mai sein traditionelles Hähnchenfest
in der Zuchtanlage in der Herbststra-
ße ab. Am Samstag werden ab 14 Uhr
(Straßenverkauf ab 12 Uhr) knusprige,
frisch gegrillte Hähnchen angeboten. Am
Sonntag gibt es ab 11.30 Uhr unsere
Grillspezialität. Dazu reichen wir Ihnen
ein frisch gezapftes Moninger Bier vom
Fass, ein sonnenverwöhnten badischen
Wein, oder alkoholfreie Getränke, und
dies alles zum gleichen Preis wie im
letzten Jahr. Natürlich haben wir auch an
unsere kleinen Besucher gedacht, für sie
haben wir Pommes, Bratwurst oder Cur-
rywurst zur Auswahl auf unserer Spei-
sekarte. Dies wäre ein weiterer Grund
einen Besuch bei den Kleintierzüchtern
einzuplanen. Natürlich können Sie unser
Angebot auch mit nach Hause nehmen.

Gewerbeverein

Nachruf
für Franz Elter,

Schreinermeister

Wir gedenken in stiller Trauer unse-
rem langjährigen Ehrenmitglied und
Freund Franz Elter.
Franz hinterlässt bei unseren Mitglie-
dern des Gewerbevereins eine große
Lücke. Über Jahrzehnte prägte er
die Bruchhausener Gewerbeland-
schaft mit seiner offenen und ein-
nehmenden Art. Ob als kompetenter
Zuhörer mit gutem Rat oder mit tat-
kräftiger Unterstützung – Franz war
immer zur Stelle. Mit ihm geht ein
Stück Bruchhausen.
Schon immer beim Gewerbeverein
aktiv, war man bei ihm und seiner
Familie stets willkommen. Selbstver-
ständlich war er Ehrenmitglied des
Gewerbevereins und wurde gerade
im November zurückliegenden Jah-
res noch für seine langjährige Mit-
gliedschaft von 50 Jahren geehrt.
Unsere Gedanken sind nun bei sei-
ner ganzen Familie und wir geden-
ken in Trauer und Dankbarkeit einer
vorbildlichen Persönlichkeit und ei-
nem guten Freund.

VdK Bruchhausen
Zur Erinnerung
Am Donnerstag, den 19. Mai fällt unser
Kaffeenachmittag leider aus. An diesem
Tag findet unser VdK Tagesausflug statt.
Für alle die sich angemeldet haben, Ab-
fahrt 9.30 Uhr vom Rathaus Bruchhausen.

Ortsverwaltung
Öffnungszeiten in den Pfingstferien
In der Zeit von Dienstag, 16. Mai bis
Freitag, 27. Mai ist die Ortsverwaltung
nur vormittags von 7 bis 12 Uhr geöffnet.
Alle Mitarbeiter wünschen der Bevölke-
rung schöne und erholsame Pfingsttage.

Ehrungen zum Muttertag
Am vergangenen Wochenende besuch-
ten die Mitglieder des Ortschaftsrates
anlässlich des Muttertages 25 Frauen in
Ettlingenweier, die schon auf ein schö-
nes Alter von mindestens 85 Jahren
zurückblicken können. Sie überbrach-
ten den Müttern die Glückwünsche des
Oberbürgermeister, des Gemeinderates
und des Ortschaftsrates, verbunden mit
einem kleinen bunten Blumengruß. Ei-
nige Ortschaftsräte kamen schon zum
wiederholten Mal zu den selben Frau-
en, so dass sich auch immer wieder
Anknüpfungspunkte ergaben und man
spürte, wie gern gesehen der Besuch
zum Muttertag ist. Es ist schön, dass
diese Tradition fortgeführt wird und so
nicht nur Ehrungen durchgeführt wer-
den, sondern auch gute Kontakte ge-
knüpft und vertieft werden können.
Elisabeth Führinger
Ortsvorsteherin

Kehrplan für Mai
In diesem Monat fallen die Termine der
kleinen und der großen Kehrmaschine
auf den selben Tag, und zwar auf Mitt-
woch, 18. Mai.
Es wird gebeten, die Straßen von par-
kenden Autos frei zu halten, damit die
Maschinen ungehindert arbeiten und
den gesamten Straßenbereich säubern
können.

Tiefbauarbeiten in Ettlingenweier
Arbeiten am Stromnetz in der
Eisenstockstraße
Im Rahmen der Einbindung der Orts-
teilstromnetze ans Netz der SWE Netz
GmbH finden derzeit Tiefbauarbeiten in
Ettlingenweier entlang der „Eisenstock-
straße“ statt. Das Stromnetz, das in der
Vergangenheit von den EnBW betrieben
wurde, soll künftig ins Stromnetz der
SWE Netz GmbH eingebunden und an
deren eigenen Umspannwerke ange-
schlossen werden.
Start der insgesamt knapp 2 Kilometer
langen Tiefbauarbeiten ist „Im Stöck“.

Die Bautrasse folgt der „Eisenstock-
straße“ in nördlicher Richtung und auf
der anderen Seite der Bahngleise bis
zu „Im Katzentach“. Ausgehend von
der „Eisenstockstraße“ erstrecken sich
die Bauarbeiten auch auf drei Stich-
straßen (Neckarstraße, Im Stöck, Am
Reutgraben) bis zu den jeweiligen Tra-
fostationen. Die betroffenen Anwohner
wurden über die Baumaßnahme bereits
mit einem Schreiben von der SWE Netz
GmbH informiert.
Voraussichtlich dauern die Bauarbeiten
bis Ende November 2016. Während der
Bauarbeiten müssen zeitweise Straßen-
sperrungen eingerichtet werden, deren
Umgehungen rechtzeitig ausgeschildert
werden. Die SWE Netz GmbH bittet die
Unannehmlichkeiten zu entschuldigen
und dankt den betroffenen Bürgerinnen
und Bürgern für ihr Verständnis. Bei wei-
teren Fragen steht die SWE Netz GmbH
unter 07243 101-672 zur Verfügung

Kindergarten St. Elisabeth
Der Frühling ist da
Endlich – der Frühling ist da, die Na-
tur blüht! Freudig gehen die Kinder des
Kindergartens St. Elisabeth mit ihren
Erzieherinnen auf die Wiese an ihrem
wöchentlichen Naturtag. Es herrschen
Frühlingsgefühle und die Gesichter der
Kinder strahlen. Auf der Wiese ange-
kommen machen sie sich mit Lupenglä-
sern auf die Suche. Der Forscherdrang
treibt die Kinder dazu, verschiedene
Pflanzen und Tiere zu finden und sie in
ihrem Lupenglas zu beobachten.

Becherlupe mit Marienkäferchen

Sie richten sogar richtige Wohnungen
aus Pflanzen und Erde für die gefunde-
nen Ameisen, Spinnen, Marienkäfer und
Kellerasseln ein. Angeregt durch die gel-
be Gruppe, in der eine Schmetterlings-
aufzucht beobachtet werden konnte
(Entwicklung der lebenden Raupe zum
Schmetterling) haben die Kinder nach
Schmetterlingsraupen gesucht – jedoch
leider keine gefunden.
Auch der neue Bauwagen im Kinder-
garten wird weiterhin fleißig genutzt.
Mittlerweile war nun schon jedes Kind
einmal dort gewesen und hat kleinere
Handarbeiten gefertigt. Es gab für jedes
Kind eine Urkunde, die im Portfolio ab-
geheftet wurde. Für die bevorstehende
Zeit ist das Ziel, dass die Kinder mit
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vielen verschiedenen Werkzeugen den
richtigen Umgang erlernen. Zuletzt
haben sie mit Schnitzmessern an ei-
nem Haselnusszweig gearbeitet. Zur
Frühlingszeit wollen die Erzieherinnen
gemeinsam mit den Kindern Blumen
aussägen und diese verzieren. Wir sind
gespannt auf weitere tolle Werke!

Fußballverein Ettlingenweier

1. MANNSCHAFT
Spfr. FELDRENNACH - FVE 4:1 (1:0)
Torschütze: MARIO KAUFMANN
Beim Tabellendrittletzten Feldrennach
hat sich die 1. Mannschaft des FVE
nicht mit Ruhm bekleckert. Nach der
hervorragenden Serie von sieben unge-
schlagenen Spielen musste die Anstett-
Truppe eine derbe Niederlage hinneh-
men. Schon nach 7 Spielminuten gelang
dem abstiegsbedrohten Gegner die
1:0-Führung, die aufgrund der Einstel-
lung der Feldrennacher auch zu diesem
frühen Zeitpunkt hoch verdient war. Die
gesamte Mannschaft des FVE fand auch
in der Folgezeit in keinster Weise zu
ihrem Spiel. Mit viel Glück und dem
Unvermögen des Gegners ging man mit
nur 1:0-Rückstand in die Halbzeitpause.
Noch hofften die mitgereisten Fans und
Zuschauer, dass sich das Spiel in der
2. Halbzeit zu Gunsten des FVE drehen
könnte, doch die 1. Mannschaft des FVE
kam mit dem Hau-Ruck-Fußball des
Gegners in allen Mannschaftsteilen nicht
zurecht, der mit einem gut vorgetrage-
nen Konter auf 2:0 erhöhte. Erst jetzt
erwachte der FVE, machte etwas mehr
Druck und Mario Kaufmann verkürzte in
der mit einem Elfmetertor auf 2:1. Doch
bereits 2 Minuten später stellten die Fel-
drennacher nach einem Abwehrfehler
den alten Abstand zum 3:1 wieder her.
Das Schlussviertel des Spiels gehörte
zwar dem FVE, doch etwas Zählbares
sprang dabei nicht heraus. In der Nach-
spielzeit gelang dem Gegner mit einem
sehenswerten Freistoßtor das 4:1 End-
ergebnis.

VORSCHAU
1. MANNSCHAFT
Pfingstmontag, den 16-05-2016
um 17.00 Uhr
FVE - FC ÖSTRINGEN

2. MANNSCHAFT
FV Ettlingenweier 2 –
TSV Oberweier 1:2 (1:0)
Torschütze: DENNIS LIEBMANN
Nach der Niederlage gegen den SV Bur-
bach in der vergangenen Woche konnte
die 2. Mannschaft des FVE auch gegen
den abstiegsbedrohten TSV Oberweier
keine Punkte holen. Das Spiel begann
gut für den FVE, denn bereits in der
9. Spielminute erzielte Dennis Liebmann
nach Vorlage von Sebastian Becker die
1:0-Führung. Weitere Chancen konnten
bis zum Halbzeitpfiff nicht genutzt wer-
den. Nach dem Seitenwechsel konnte

der FVE das Spiel nicht mehr an sich
reißen. In der 75. Spielminute konnte
sich ein Spieler des TSV Oberweier auf
der linken Außenbahn durchsetzen und
alleine Richtung Strafraum laufen, nach-
dem Florian Dirscherl dort verletzt liegen
blieb, und schob den Ball zum 1:1 über
die Linie. 10 Minuten später kam es
zu einem Freistoß für den Gegner. 2
Spieler des TSV Oberweier standen frei
vor unserem Tormann und einer konnte
ungehindert zum 2:1 einköpfen.

Vorschau:
Samstag, 14.05.16 um 17 Uhr
TSV Palmbach – FV Ettlingenweier 2

3. MANNSCHAFT
Vorschau
Mittwoch, 11.05. um 19 Uhr
FV Ettlingenweier 3 – SW Mühlburg

JUGEND
C-JUGEND
FV Ettlingenweier – SG Auerbach/
Mutschelbach/Ittersbach 1:2 (1:1)
Torschütze: DENNIS SCHIERHOLZ
Eine unglückliche Niederlage musste
die C-Jugend hinnehmen. Dabei zeig-
ten sie eine gute Mannschaftsleistung
und konnten nach einem 2:0-Rückstand
noch den Anschlusstreffer erzielen.
Als der FVE das 2:2 erzielte nahm der
Schiedsrichter das Tor auf Zuruf von
außen wegen einer angeblichen Abseits-
stellung wieder zurück. Der Ausgleich
wäre aufgrund des Spielverlaufs hoch
verdient gewesen.

D-JUGEND
Die D-Jugend des FVE zeigte eine klas-
se Leistung und konnte bei einem Tur-
nier der SG Siemens Karlsruhe einen
hervorragenden 3. Platz erreichen. Man
musste sich nur dem SSV Ettlingen und
Fortuna Kirchfeld geschlagen geben.

VORSCHAU
E-JUGEND
Dienstag, 10.05. um 18:30 Uhr
FV Spfr. Forchheim – FV Ettlingenweier
D-Jugend
Dienstag, 10.05. um 18:30 Uhr
SSV Ettlingen – FV Ettlingenweier
C-Jugend
Donenrstag, 12.05. um 18:30 Uhr
FV Ettlingenweier – SSV Ettlingen

DAMENMANNSCHAFT
19. Spieltag:
VfB Bretten - FV Ettlingenweier 4:0 (3:0)
Die Damen des FVE verloren am ver-
gangenen Samstag erneut, diesmal aus-
wärts gegen den VfB Bretten.
Bei sommerlichen Temperaturen stellten
sich die FVE Mädels auf ein Spiel mit
vielen Fouls ein, denn der Gegner war
für seine aggressive Spielweise schon
bekannt. Da man das Hinspiel nur
knapp mit 2:1 gewinnen konnte, wollten
die Damen des FVE auswärts mindes-
tens einen Punkt aus diesem Spiel mit
nach Hause nehmen.

Leider ging der FVE schon nach dem
ersten Angriff des VfB in Rückstand.
Noch etwas geschockt versuchten die
Mädels, in eine ruhige Spielweise zu fin-
den. Doch schon in der achten Minute
traf der Gegner erneut. Ab diesem Zeit-
punkt erwachte mehr Kampfgeist in je-
der FVE Spielerin. So war es zwischen-
zeitlich ein recht ausgeglichenes Spiel.
Durch einen unglücklichen Elfmeter für
den Gegner wechselten die Mannschaf-
ten mit einem Zwischenergebnis von 3:0
die Seiten.

Der FVE spielte nun offensiver und erar-
beitet sich einzelne Torchancen. Nach-
dem der Gegner auf 4:0 erhöhte, ließen
die Kräfte der Damen des FVE jedoch
nach und sie mussten sich geschlagen
geben, allerdings nur für dieses Mal. Si-
cherlich werden sie in der neuen Saison
alles dafür tun, damit die drei Punkte
gegen den VfB Bretten wieder auf dem
FVE Konto landen!

Nun gilt es das Spiel schnell abzuhaken
und für den Endspurt der Saison noch-
mal alle Kräfte zu bündeln.

Die Damen des FVE sind dieses Wo-
chenende spielfrei und treten am
22. Mai um 15 Uhr daheim gegen die
SG Graben/Forst an.

Abt. Tennis
Rückblick Tennis-Aktionstag
Alles andere als gut hat es der Ten-
nisgott mit uns an unserem Aktionstag
„Deutschland spielt Tennis“ am 24. April
gemeint. Dennoch kamen viele Kinder,
Erwachsene sowie ganze Familien auf
unsere Anlage. Der von unserem Trai-
ner Marvin und der gesamten Jugend
gesteckte Tennis-Parcours fand großen
Anklang. Für das leibliche Wohl standen
Flammkuchen sowie Kaffee & Kuchen
bereit.
Wir freuen uns auf die neuen Mitglieder
und heißen Sie recht herzlich in unserem
Verein willkommen. An alle Helfer ein
recht herzliches Dankeschön.

Proben im Vereinsheim
Hauptorchester
Satzprobe Klarinetten, Querflöten,
Saxophone, Freitag, 13. Mai,
19:30 – 20:30 Uhr
Gesamtprobe: Freitag, 13. Mai,
20:30 – 22 Uhr

Jugendorchester
Freitag, 13. Mai, 18:30 Uhr.

Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren
Ausbildungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de oder beim
Vorstand unter Tel. 07243 / 524121
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Vereinsaktivitäten
Am 28. April fuhren die Bohnegringel
nach Jöhlingen und besuchten das
Weingut Schäfer. Sie wurden durch die
Halle geführt und erfuhren viel über die
Weiterverarbeitung des Weines nach der
Ernte. Anschließend gab es Essen und
Wein in der dazugehörigen Besenwirt-
schaft des Weingutes. Es war ein schö-
ner geselliger Abend.

Am 1. Mai veranstaltete der Musikver-
ein Ettlingenweier sein Maifest in der
Bürgerhalle, bei dem die GroKaGe den
Dienst in der Küche übernahm. Die Gro-
KaGe bedankt sich bei den Helfern für
ihren Einsatz und beim Musikverein für
ein tolles Fest.

Am 5. Mai fand der traditionelle Va-
tertagsausflug der GroKaGe Männer
statt. Mit Planwagen und Kutsche ging
es nach Forchheim, Neuburgweier und
Durmersheim. Zwischendurch wurde
Halt bei verschiedenen Vatertagsfesten
gemacht und auch die Männer des be-
freundeten Vereins SV Knielingen wur-
den auf dem Weg planmäßig angetrof-
fen. Es war ein sehr gelungener und
spaßiger Tag. Ein großes Dankeschön
geht an Martin Breunig und sein Team
der Kutschenfreunde Ettlingen, die die
Männer sicher durch den Tag fuhren.

Am 7. Mai verkaufte die Prinzengar-
de selbst gebackenen Kuchen auf dem
Marktplatz in Ettlingen. Bei herrlichem
Wetter konnten viele leckere Stücke
verkauft werden. Der Erlös wird für
Kostüme der Mädels verwendet. Die
GroKaGe bedankt sich bei den Mä-
dels für ihren Einsatz, sowie bei allen
Kuchenbäckern und den Helfern bei
Auf- und Abbau. Vielen herzlichen Dank
auch an das Sporthaus Löffler für die
Unterstützung.

Ortsverwaltung

Öffnungszeiten
In der Zeit vom 16. bis 27. Mai ist die
Ortsverwaltung an folgenden Tagen ge-
öffnet:

Donnerstag, 19. Mai, in der Zeit von
8 - 11 Uhr; Freitag, 20. Mai, in der Zeit
von 8 - 12 Uhr

Dienstag, 24. Mai, und Mittwoch,
25. Mai, von 13 - 16 Uhr

Kehrmaschine
Beide Kehrmaschinen fahren am
Mittwoch, 18. Mai durch den Ort.

Grundschule Oberweier
Besuch aus Eschbach

Am Dienstag, 26.04. besuchten uns die
Kinder der französischen Partnerschu-
le aus Eschbach. Um kurz vor 10 Uhr
standen sie vor der Eingangstür. Wir
begrüßten unsere „Correspondantes“
im Foyer mit einem Willkommenslied.
Bevor es für alleeine Stärkung gab, wur-
den die französischen Kinder zu ihren
Partnern geführt. Nun verteilten uns die
Lehrerinnen in kleine Gruppen. Es gab
drei Stationen mit Spielen um das The-
ma Bauernhof. Wir Deutschen mussten
versuchen auf Französisch zu sprechen
und die Franzosen versuchten es um-
gekehrt. Es hat uns allen sehr viel Spaß
gemacht. Unten in der Turnhalle waren
auch noch Sportstationen, die richtig
toll waren. Vor der Mittagspause haben
wir uns dort versammelt und gesungen
und getanzt. Um 12:30 Uhr gingen wir
mit unseren Partnern nach Hause zum
Mittagessen. Alle Kinder und Lehrer ver-
sammelten sich um viertel vor zwei Uhr
wieder in der Schule. Von beiden Schu-
len wurden zum Abschluss Lieder in der
jeweiligen anderen Sprache präsentiert.
Dann liefen wir gemeinsam zum Bus,
der am Marktplatz stand und verab-
schiedeten uns von allen französischen
Freunden. Leider ging die Zeit mal wie-
der viel zu schnell vorbei.
Alle Kinder fanden, dass es ein beson-
ders schöner Tag war!
(Die Schüler/innen der Klasse 4)

TSV Oberweier
Auf ging‘s vergangenen Freitagabend zu
Heinzlers Hoffest des TSV.
Und alle, alle kamen - ob Jung, ob Alt,
ob Groß oder Klein: Sie kamen alle und
die in der Mitte sowieso. Das herrliche
Wetter bot eine traumhafte Kulisse für
eine prächtige Stimmung - es war ein
Dorffest 2.0. Mit dazu bei trug die Band
„Kirchberger“, die dem Geschehen ei-
nen tollen musikalischen Rahmen gab.
Sie spielten für jeden Geschmack etwas:
von der Partymusik bis zu den Monkeys
der sechziger Jahre, Stimmungsschun-
keln, Tanzmusik und natürlich auch die
unvergleichliche Helene. Eben die ganze
Bandbreite. Und so herrschte den gan-
zen Abend bis in die Nacht hinein eine
ausgelassene Stimmung. Man kam ins
Gespräch mit denen, die man vielleicht
noch nie oder sehr lange nicht oder erst
vormittags getroffen hatte.

Winfried Heinzler (links) beim Tanzen mit
der Jugend (rechts)

Der TSV sagt: „Dankeschön“
Zu allererst natürlich der Familie von
Winfried Heinzler. Nicht nur, dass sie
den Hof zur Verfügung stellte, nein, das
Ganze war im Vorfeld doch mit einem
erheblichen Arbeitsaufwand verbunden.
Alles zur Seite räumen, kehren, schrub-
ben und auf Hochglanz polieren - sogar
der Hofhund, die Emma, wurde extra
gebadet.
Ein Dank gebührt auch den vielen Hel-
ferinnen und Helfern beim Auf- und
Abbau, an den Ständen, die für einen
reibungslosen Ablauf beim Grill, bei den
Getränken und an der Kasse sorgten.
Die neue Organisationsstruktur des Ver-
eins bestand diese erste Bewährungs-
probe mit Bravour.
Auch den Gaudibuben aus der Pfalz,
den Kirchbergern, sei hiermit nochmals
gedankt.
Vielen, vielen Dank möchte der Verein
aber auch den zahlreichen Besuchern
des Hoffestes sagen, sie alle ermöglich-
ten dem Verein durch intensiven Konsum
der angebotenen Speisen und Geträn-
ken einen auch finanziell erfolgreichen
Abend. Dazu gab es noch zahlreiche
größere und kleinere Geldspenden, die
es dem TSV auch weiterhin gestatten
sollen, seine Aufgaben für die Ortschaft
zu erfüllen.
Schön wäre es, wenn am kommenden
Samstag um 17 Uhr viele Zuschauer der
ersten Mannschaft den Rücken stärken
könnten in ihrem Abstiegsgipfel gegen
die Völkersbacher.

Auf geht‘s zum Haberacker!

Alemannia Rüppurr II - TSV Oberweier
II 2:2
Am 27. Spieltag war die Haberacker-Elf
bei der Alemannia aus Rüppurr zu Gast.
Schon von Beginn an merkte die Gast-
mannschaft, dass es gegen eine zwei-
kampfstarke und robuste Mannschaft
schwer werden würde, Punkte mit nach
Hause zu nehmen.
Bereits Mitte der ersten Halbzeit konn-
te die Heimmannschaft das Spielgerät
zur 1:0-Führung einnetzen. Dieser Treffer
war wie ein Weckruf für die Gäste. Ab
diesem Zeitpunkt entwickelte sich eine
spannende Partie mit einem Chancen-
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plus für die Gastmannschaft. So war es
dem Abwehrrecken D. Rupp vorbehal-
ten, nach mustergültiger Vorarbeit durch
M. Duc, den verdienten Ausgleich vor
der Halbzeit zu erzielen.
In der zweiten Hälfte nahm man sich
zwar viel vor, kam aber zu Beginn wieder
nicht richtig ins Spiel, sodass die Heim-
mannschaft das 2:1 erzielen konnte.
Im Verlaufe der Partie konnte der TSV
in Person von S. Civi die Führung der
Gastgeber neutralisieren und zum 2:2
Endstand ausgleichen.

FV Ettlingenweier II - TSV Oberweier 1:2
Bei herrlichem Frühlingswetter am
Sonntag traf man auf die Reserve des
FV Ettlingenweier.
Die Gastgeber stehen im sicheren Mit-
telfeld und konnten befreit aufspielen.
Nach dem Sieg über Alemannia Rüppurr
am vergangen Sonntag war man auf
Seiten des TSV gewillt, einen weiteren
Dreier einzufahren, um weiter aus dem
Tabellenkeller herauszukommen.
Die Anfangsminuten gehörten jedoch
dem FV Ettlingenweier II, die nach ei-
nem Ballverlust des TSV Oberweier ei-
nen Konter mit der 1:0-Führung vollen-
den konnten. Der Rückschlag so früh
im Spiel wurde jedoch recht gut von
unserer Haberackerelf weggesteckt und
man konnte selbst gute Chancen ver-
buchen, die leider ungenutzt blieben,
ebenso der FVE.
Man merkte, dass das Wetter den Spie-
lern beider Mannschaften zu schaffen
machte. So ließ das Tempo in der zwei-
ten Halbzeit nach und es gab weni-
ger Torchancen auf beiden Seiten. Da
die Haberackerelf nicht verlieren durf-
te, wurde in den letzten 15 Min. der
Druck durch den Kampfeswillen noch-
mal erhöht und man kam durch Sami
Mustafa in der 75. Min. zum verdienten
Ausgleich, welcher glänzend von dem
starken Netzer vorbereitet wurde. Die-
ses Tor gab der Mannschaft nochmal
einen Schwung und man wurde in der
85. Minute durch das 1:2 durch Sami
Mustafa (Freistoß: F. Glatt) belohnt. Mit
diesen zwei Toren und einer bemerkens-
werten Laufleistung ist Sami der Mann
des Spiels für unseren TSV.

Fazit: Nach einem kräftezehrenden Spiel
geht man mit wichtigen, wenn auch
etwas glücklichen Punkten in das ent-
scheidende Abstiegsduell am kommen-
den Samstag gegen den SV Völkers-
bach. Hier muss unbedingt gewonnen
werden, wobei der TSV Oberweier auf
zahlreiche Unterstützung hofft.

Sonne pur
Kutschfahrten bei Kaiserwetter erlebten
Fahrer und Mitfahrer an den vergange-
nen Maitagen. Zum einen waren die Ge-
spanne von Martin Breunig und Brigitte

Günther am Vatertag sehr fleißig unter-
wegs mit einer munteren Herrenrunde.
Nach kurzer Erholungszeit folgte am
Muttertag dann gleich die Ausfahrt zu
unseren Winkler Freunden nach Gagge-
nau, die in diesem Jahr ihr 40-jähriges
Jubiläum feiern. Eine wunderschöne
Strecke, die den Vierbeinern allerdings
aufgrund der vielen Fahrkilometer auch
eine entsprechende Kondition abver-
langt. Gegen die Mittagszeit trafen die
Gespanne von Gustav Schäfer, Horst
Dittrich, Christian Bayrhof, Martin Breu-
nig und Brigitte Günther nebst vielen
weiteren Sternreitern auf dem Winklerhof
ein. Gerne verweilten die Teilnehmenden
bei dem herrlichen Wetter in geselliger
Runde, bevor es im Laufe des Nachmit-
tags wieder auf die Heimreise ging.
www.kutschenfreunde-ettlingen.de

Ortsverwaltung
Geschlossen
Die Ortsverwaltung Schluttenbach ist
am 17. und 19. Mai geschlossen.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Höhe
Neue Richtlinien für Bestattungen

und Seelenämter für die
Seelsorgeeinheit Ettlingen Land

Da in unserer Seelsorgeeinheit verschie-
dene Beerdigungsformen praktiziert
werden, habe ich dem Pfarrgemein-
derat, im Sinne der Gleichbehandlung
aller sechs Gemeinden, eine einheitli-
che Bestattungspraxis vorgestellt: Alle
Trauerfeiern werden ab dem 15. Mai als
Wortgottesdienste in den Friedhofska-
pellen Schöllbronn, Spessart, Schlut-
tenbach, Bruchhausen, Ettlingenweier
und Oberweier gefeiert. Die Eucharis-
tie (Seelenamt) wird in der wöchentli-
chen Abendmesse oder im Rahmen der
Sonntagsmesse für die Verstorbenen
gefeiert.
Weitere Informationen siehe unter kirch-
liche Nachrichten im vorderen Teiil des
Amtsblattes.

Ortsverwaltung
Aktuelle Informationen
Grünabfall Friedhof
Die Ortsverwaltung hat Hinweise erhal-
ten, dass immer wieder die Sammelstel-
le für Grünabfall auf dem Friedhof als
zweiter Häckselplatz missbraucht wird.
Dadurch sind die Behälter dann, wenn
Sie von Friedhofbesuchern gebraucht

werden, meist voll. Bitte achten Sie als
Friedhofbesucher im eigenen Interesse
auf solchen Missbrauch der Sammel-
stelle und melden Sie die Kennzeichen
auffälliger Fahrzeuge in der Ortsverwal-
tung (Telefon 2416).
Keine Autos auf dem Friedhof
Grundsätzlich gilt, dass der Friedhof
nicht mit dem Auto befahren werden
darf. Für den Transport von Blumen und
Pflanzerde stehen ausreichend Wagen
bereit.
Partymeile Schule
Um Anwohnerbeschwerden über laut-
starke Partys im Schulhof oder rund
ums historische Schulhaus bis in die frü-
hen Morgenstunden und den hinterlas-
senen Müll zu vermeiden, geht folgender
Apell an Jugendliche, Schülerinnen und
Schüler: Feiert und genießt die Ferien.
Aber so, dass sich niemand gestört fühlt
und am andern Tag Euren Müll wegräu-
men muss.
Schöne Ferien
Die Mitarbeiter der Ortsverwaltung
wünschen Ihnen allen schöne Pfingst-
ferien, eine erholsame Urlaubszeit und
-falls Sie die Ferienwochen andernorts
verbringen- eine gesunde Wiederkehr.
Allen, die zuhause bleiben, wünschen
wir strahlenden Sonnenschein und an-
genehme Temperaturen. Und schauen
Sie unbedingt mal in unserem Waldbad
vorbei. „Urlaub vor der Haustür“.
Es lohnt sich!
Kehrmaschine
Für alle Gebiete der Kernstadt sowie die
Ortsteile gibt es einen Kehrplan, nach-
dem die große und kleine Kehrmaschi-
ne unterwegs ist. Nächster Termin in
Schöllbronn ist Donnerstag, 19. Mai.
Bitte helfen Sie durch entsprechendes
Umparken und Freihalten der Gehwege
mit, dass die Kehrmaschinen ungehin-
dert fahren und reinigen können.
Vielen Dank.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn

Veranstaltungstermine
Freitag,13. Mai
15:00 Uhr – Yoga auf dem Stuhl im
Gymnastikraum der Schule. Für Men-
schen, die aus Alters- oder andere
Gründen nicht mehr auf der Matte üben
können. Eine Anmeldung ist erforderlich.
Dienstag, 17. Mai
09:30 Uhr – „Stabil und mobil im Alter“
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm der
AOK. Eine Anmeldung ist erforderlich.
Mittwoch, 11. Mai
18:00 Uhr – Nordic-Walking für Einstei-
ger und Geübte
Treffpunkt: Neuroder Straße 26
Wenn erforderlich, wird eine Einführung
in die Technik des Gehens mit Stöcken



Nummer 19
Donnerstag, 12. Mai 2016 47

gegeben. Es wird nur auf Wald- und
Feldwegen gegangen.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Lesesaal,
Weierer Straße 2, statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gerhard1939@t-online.de

Neue Richtlinien für Bestattungen und
Seelenämter für die Seelsorgeeinheit

Ettlingen Land
Da in unserer Seelsorgeeinheit verschie-
dene Beerdigungsformen praktiziert
werden, habe ich dem Pfarrgemein-
derat, im Sinne der Gleichbehandlung
aller sechs Gemeinden, eine einheitli-
che Bestattungspraxis vorgestellt: Alle
Trauerfeiern werden ab dem 15. Mai als
Wortgottesdienste in den Friedhofska-
pellen Schöllbronn, Spessart, Schlut-
tenbach, Bruchhausen, Ettlingenweier
und Oberweier gefeiert. Die Eucharistie
(Seelenamt) wird in der wöchentlichen
Abendmesse oder im Rahmen der Sonn-
tagmesse für die Verstorbenen gefeiert.
Weitere Informationen siehe unter kirch-
liche Nachrichten im vorderen Teil des
Amtsblattes.

Johann-Peter-Hebel-Schule
Experimentieren im Kinderlabor der
PH Karlsruhe

Am 6. Mai besuchte die Klasse 3b das
Kinderlabor der Pädagogischen Hoch-
schule (PH) in Karlsruhe. In ihren wei-
ßen Laborkitteln und den Schutzbrillen
auf der Nase sahen die Schülerinnen
und Schüler nicht nur so aus wie kleine
Forscher, sondern sie fühlten sich auch
so. Nach einer kurzen Begrüßung durch
Herrn Schmitz und Frau Häser stürm-
ten die Kinder voller Spannung in das
Labor. Dort durften Sie unter Anleitung
von Lehramtsstudenten an drei Statio-
nen zahlreiche Versuche zu den Themen
Wasser, Luft und Feuer durchführen. Es
war den Kindern anzusehen, mit welcher
Begeisterung sie bei der Sache waren,
und wie intensiv sie sich über Vermutun-
gen und Ergebnisse austauschten. Die
drei Stunden im Kinderlabor vergingen
wie im Flug. Zum Abschuss führte Herr
Schmitz im Hof noch einige Versuche

durch, bei denen es ordentlich brannte,
zischte und krachte, ganz zur Freude
der Schülerinnen und Schüler. Als jedes
Kind zum Abschluss eine Urkunde er-
hielt, strahlten alle Gesichter. Herzlichen
Dank an Herrn Schmitz und sein Team,
bei dem wir uns mit viel Applaus ver-
abschiedeten. Ebenso herzlichen Dank
an Frau Barth, die uns an diesem Tag
begleitete.

Klasse 4 auf großer Fahrt
Drei abwechslungsreiche Tage ver-
brachten die Viertklässler Anfang Mai
auf dem Dobel. Nach der Bahnfahrt bis
Bad Herrenalb wanderten wir auf dem
„Knieschnapperweg“ nach Dobel. Das
Mittagessen entschädigte für den an-
strengenden Marsch. Die nächste He-
rausforderung bestand im Bettenbezie-
hen, das aber auch von allen Kindern
bravourös gemeistert wurde. Am Abend
gab es noch einen kurzen Marsch zu
den Volzemer Steinen, auf denen man
herrlich klettern kann. Der zweite Tag
verging mit Fußballspielen, Klettern in
der Halle und einer Fackelwanderung.
Am letzten Tag zeigte uns Herr Senk
allerlei Wissenswertes auf der Wiese
und im Wald, bevor wir den Heimweg
antreten mussten. In Fischweier wurden
die Kinder wieder von ihren Eltern in
Empfang genommen. Herzlichen Dank
allen Eltern-Gepäck-Taxis!

Kindergarten St. Elisabeth
Tag der offenen Tür

Am 23.4. hatte der neue Kindergarten in
der Burbacherstr. seinen Tag der offenen
Tür. Trotz schlechtem Wetter strömten
die Besucher in Scharen um das neue
Haus zu besichtigen, und die Angebote
des Kindergartens wahrzunehmen.
Neben der Vorstellung des Zauber-
clowns Benji, der fast eine Stunde lang
die Kinder in seinen Bann zog, wurde
auch in den einzelnen Gruppen einiges
geboten.
Auf Schautafel und Plakaten stellten die
Erzieherinnen ihre Arbeit und das päda-
gogische Konzept vor. Viele Aktivitäten,
wie Kinderschminken, die Herstellung
von Farbkreiseln und Seife, Gestal-

tung von Anhängekarten für Luftballone
und das Forschen mit dem schwarzen
Punkt, wurden von den Kindern ger-
ne angenommen und mit viel Freude
durchgeführt.
Versteigert wurden durch OV Steffen
Neumeister 5 alte Kindergartenstühle,
neu aufgepeppt. Diese erbrachten einen
Erlös von 99 € für den Kindergarten.
Beim anschließenden Luftballonwettbe-
werb wollten die Ballone nicht so richtig
steigen,da sie im Regen zu schwer wur-
den. Mit weiteren Ballons als Starthilfe,
ging es dann aber doch. Wir sind ge-
spannt, wie weit die Ballone dann doch
noch geflogen sind.
In den Anstehpausen zu den Aktivitä-
ten konnten sich Eltern und Kinder am
reichhaltigen Getränke-, Kaffee- und Ku-
chenbüffet des Elternbeirates stärken.
Zum Schluss gab es sehr viel Lob für
das schöne helle Haus, das gelungene
Fest und die gute Arbeit unserer päd.
Fachkräfte.
Danke an alle, die zum Gelingen des
Festes beigetragen haben, auch an die
Sponsoren, die dieses großartige Fest fi-
nanziell und materiell unterstützt haben.

TSV Schöllbronn
TSV Schöllbronn auf gutem Weg
Bei der Jahreshauptversammlung konn-
te Vorstandsmitglied Werner Heck zahl-
reiche Mitglieder begrüßen. In seinem
Bericht ging er auf die wichtigsten Er-
eignisse ein, mit denen sich der Vor-
stand im abgelaufenen Jahr zu beschäf-
tigen hatte.
2015 begann mit der Teilnahme am Fa-
schingsumzug in Schöllbronn mittels
Fußgruppe der Fußballabteilung und
großem Verkaufsstand. Ende März führ-
te die Geräteturnabteilung einen „Bunten
Abend“ durch. Den vielen Zuschauern -
in der viel zu kleinen Halle - wurden
spektakuläre Auftritte geboten. Diese
Abteilung ist wirklich ein Aushängeschild
für den TSV. Im Sommer wurde das
Sportfest mit leicht verändertem Kon-
zept durchgeführt. Beste Unterhaltung
mit den Pfälzer Gaudiburschen „Die
Kirchberger“ sowie ein umfangreiches,
sportliches Programm waren geboten.
2015 hatte der TSV Schöllbronn die Teil-
nahme am Marktfest ruhen lassen. 2016
wird es erstmals einen gemeinsamen
Schöllbronner Stand in Kooperation mit
dem Badminton Club und dem Verein
zur Förderung des Waldbades geben,
erläuterte Werner Heck. Außerdem be-
richtete er darüber, dass der untere Ra-
senplatz nur noch von April bis Anfang
September bespielbar ist und anhand
von Bodenproben festgestellt wurde,
dass hier nur eine Totalsanierung, die
einige Tausend Euro kosten wird, Abhilfe
schaffen kann.
Der TSV hat 2015 wieder mit mehreren
Trainern aktiv an den unter der Schirm-
herrschaft von OB Arnold sattfindenden
Kinderfußballtagen teilgenommen.
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Aufgrund des Erfolgs sind diese in Kom-
bination mit Kurzschulungen für Trainer
durch den Badischen Fußballverband
auch 2016 wieder eingeplant. Über 100
Kinder der Johann-Peter-Hebel-Schule
nahmen am Misereor Spendenlauf der
Katholischen jungen Gemeinde auf dem
Gelände des TSV teil. Die Spenden-
gelder kommen Hilfsprojekten in Bur-
kina Faso, Haiti und Neu-Delhi zugute.
Im Herbst wurden zur Wegesicherung
in Kooperation mit der Stadt Ettlingen
Bäume am Weg zur Festhalle gefällt
bzw. zurückgeschnitten. Für ihr ehren-
amtliches Engagement wurden Dieter
Titze und Werner Heck mit dem Eh-
renamtspreis der Stadtwerke Ettlingen
bzw. mit der Ehrenmedaille der Stadt
Ettlingen ausgezeichnet.
Im Anschluss daran stellte Finanzvor-
stand Ralf Stückler den Kassenbericht
2015 vor. Aus den vorgelegten Zah-
len ergibt sich im Ergebnis ein leichter
Überschuss. Auf der Kostenseite waren
die Einhaltung des Haushaltsplans so-
wie der disziplinierte Umgang mit den
Abteilungsbudgets die wesentlichen Er-
folgsfaktoren. Die Kassenprüferin Ulrike
Walter stellte ihm in ihrem Bericht ein
sehr gutes Zeugnis aus. Die Prüfung
ergab keinerlei Beanstandung. Auf Vor-
schlag der Kassenprüfer erfolgte die
einstimmige Entlastung des Kassiers.
Die Mitgliederverwaltung informierte in
ihrem Bericht darüber, dass in 2015 die
Mitgliederzahl leider wieder rückläufig
war. Stand 1. Januar 2016 hatte der TSV
Schöllbronn noch 566 Mitglieder (2015:
585). Aus den diversen Abteilungsbe-
richten gab es überwiegend Positives
zu berichten. Beim TSV gibt es der-
zeit in der Fußballabteilung 2 Jugend-
en, die als reine Vereinsmannschaften
auftreten. Alle anderen Mannschaften
sind in einer Spielgemeinschaft mit den
benachbarten Vereinen in Spessart, Völ-
kersbach, Burbach und Ettlingen, mit
teilweise gutem Erfolg, vereint. Die C-
Jugend hat zum Beispiel das Kreispo-
kalfinale erreicht. Bei den D1-Junioren
gelang der verdiente Aufstieg in die
Kreisliga. Im Seniorenfußball begann die
Saison für die 1. Mannschaft aufgrund
von verletzten Spielern etwas holprig.
Durch deutliche Steigerung im Laufe der
Vorrunde und guter Leistung zu Beginn
der Rückrunde erscheint ein Tabellen-
platz im oberen Drittel erreichbar. Die 2.
Mannschaft spielt bisher eine sehr gute
Saison und ist auf einem guten Weg
diese eventuell mit einem Wiederauf-
stieg abzuschließen. Die AH-Abteilung
hat eine konstanteTeilnehmerzahl von 15
Spielern.
Das Eltern-Kind-Turnen musste zum
Ende 2015 kurzzeitig eingestellt werden,
konnte jedoch im Februar 2016 wieder
fortgeführt werden und hat sich seitdem
erfreulich entwickelt. Zwischenzeitlich
nehmen wieder vermehrt Kinder im Alter
von 1½ bis 4 Jahren mit ihren Eltern
an den Turnstunden teil. Weiterhin sehr

erfreulich hat sich die Abteilung Geräte-
turnen entwickelt. Unter der fachlichen
Anleitung von Janina Sanchez, Maren
Raimund, Sina Raimund und Meike Wal-
ter haben sich zwischenzeitlich 4 Grup-
pen gebildet, in denen leistungsorientiert
trainiert wird. Einen Einblick bekamen
viele Zuschauer beim Bunten Abend.
Aus ihren drei Sportbereichen berich-
tete Dorothee Meier, die insgesamt mit
der Teilnahme zufrieden ist. In der Da-
mengymnastik haben sich die Teilneh-
merzahlen nicht geändert. Leider erhöht
sich hier der Altersdurchschnitt stetig,
jüngere Interessentinnen fehlen. Ruth
Baumann berichtet über die Abteilung
„Sport trotz(t) Krebs, die ein sehr bewe-
gendes Jahr erlebte. Neben den regel-
mäßigen Neuzugängen muss die Grup-
pe leider auch mit dem Ausscheiden
einiger Teilnehmerinnen umgehen.
Im Anschluss an die Berichte erfolg-
te die einstimmige Entlastung des Vor-
stands. Ortsvorsteher Steffen Neumeis-
ter hatte im Verlauf des Abends einen
positiven Rückblick auf die Aktivitäten
des TSV Schöllbronn im Jahr 2015 ge-
geben sowie über Aktuelles aus dem
Stadtteil berichtet.

Abt. Fußball

Fußball Senioren
Vorschau auf den 28. Spieltag
Am Samstag, 14. Mai, treten unsere
beiden Mannschaften auswärts beim
VfB Grötzingen an. Nach der wohl eher
enttäuschenden Nullnummer unserer
2. Mannschaft vom vergangenen Wo-
chenende stand unter der Woche das
Nachholspiel bei der 2. Mannschaft des
TSV Spessart ab. Sollte man das Spiel
in Spessart gewonnen haben, würde im
Falle eines Sieges in Grötzingen die Ta-
bellenführung winken. Somit kommt es
zu einem Spitzenspiel, denn es treffen
der 1. auf den 2. der Tabelle aufeinan-
der. Für unsere 1. Mannschaft gilt es,
nach der Niederlage am vergangenen
Sonntag, wieder etwas Ergebniskosme-
tik zu betreiben und die gute Auswärts-
bilanz zu halten.

2. Mannschaft: Herber Rückschlag
im Aufstiegskampf
Mit vielen neuen, frischen Kräften woll-
te Spielertrainer Kleiner unsere „Zweite“
nach zuletzt schwachen Leistungen zu-
rück in die Erfolgsspur bringen.
Gegen den 5. der Tabelle, Neuburgwei-
er, musste ein Dreier her, um weiter um
Platz 1 mitzuspielen. Über die gesamten
90 Minuten fand unsere Elf jedoch kei-
ne Mittel gegen die Gäste. Torchancen
waren Mangelware. Lange Bälle in die
Spitze fanden in Person des Gästetor-
warts jeweils einen dankbaren Abneh-
mer. Als dann Max Lauinger gegen Ende
der ersten Halbzeit dann doch einmal
zum Abschluss kam und den Ball volley
im rechten Eck versenkte, entschied der
ingesamt sehr schwache Schiedsrichter
fragwürdig auf Abseits.

Alles in allem muss man jedoch sagen,
dass diese Leistung und die der letzten
Wochen im Hinblick auf einen gewünsch-
ten Liga-Sprung schlicht und einfach
nicht ausreicht. Am kommenden Sams-
tag beim entscheidenden Spitzenspiel in
Grötzingen muss eine deutliche Steige-
rung her, um die drei Punkte zu entführen
und somit den Aufstieg noch in eigener
Hand zu haben. Die Mannschaft freut
sich auf zahlreiche Unterstützung!

Vorschau:
MI 11.05.
18.30 Uhr TSV Spessart 2 –
TSV Schöllbronn 2
SA 14.05.
15 Uhr VfB Grötzingen 2 –
TSV Schöllbronn 2
17 Uhr VfB Grötzingen 1 –
TSV Schöllbronn 1

Abt. Jugendfußball
D1 Junioren der SG Schöllbronn/
Spessart Völkersbach unterliegen
D1 FC Alemannia Eggenstein - D1 SG
Schöllbronn/Spessart/Völkersbach:

4:3 (2:2)
Nach vier Siegen in Folge kassierten wir
am Dienstagabend in Eggenstein leider
eine unnötige Niederlage. Im Spiel muss-
ten wir krankheitsbedingt auf unsere
beiden Torhüter verzichten, was zur Fol-
ge hatte, dass Manuel aus der Abwehr
ins Tor musste, was er dann auch gut
machte. Wir waren noch gar nicht richtig
im Spiel, als wir bereits in der zweiten
Minute nach einer Unaufmerksamkeit
das 1:0 und in der neunten Minute nach
einer weiteren unglücklichen Situation
bereits das 2:0 kassierten. Fortan waren
wir wach und Fabian konnte auf 2:1
verkürzen. In der 16. Minute wurde Flo-
rian nach einem Eckball gefoult und den
Elfmeter konnte Niklas souverän zum
2:2 Ausgleich verwerten. Nun waren
wir auch das klar bestimmende Team
und hatten vor dem Pausenpfiff noch
Chancen zum Führungstreffer. Da wir
diese jedoch nicht nutzten, ging es mit
einem Unentschieden in die Pause. In
der zweiten Hälfte hatten wir das Spiel
und den Gegner klar im Griff und erar-
beiteten uns Torchance auf Torchance.
Leider wurden diese teils fast fahrlässig
vergeben und so gingen die Gastgeber
nach einem Freistoß dann völlig über-
raschend mit 3:2 in Führung. Nun war-
fen wir alles nach vorne, jedoch unsere
Chancenverwertung wurde einfach nicht
besser. So konnten die Eggensteiner in
der 54. Minute sogar auf 4:2 erhöhen.
Der Spielverlauf war also völlig auf den
Kopf gestellt. In der vorletzten Minute
konnte Fabian noch auf 4:3 verkürzen.
Vielleicht hätten wir danach noch zu-
mindest den hochverdienten Ausgleich
geschafft, jedoch pfiff der Schiedsrichter
die Partie gleich darauf überpünktlich
ab. So hatten wir leider ein völlig über-
legen geführtes Spiel nach sehr vielen
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vergebenen Chancen verloren. Kopf
hoch Jungs. Das nächste Mal habt ihr
bestimmt wieder eine bessere Chancen-
verwertung.

Nächste Altpapiersammlung
Wie bereits angekündigt, findet die
nächste Altpapier-Sammlung am Sams-
tag, 2. Juli, ab 9 Uhr statt. Die Vereinsju-
gend bedankt sich schon vorab für Ihre
Unterstützung.

Sozialverband VdK -
OV Bruchhausen/
Schöllbronn/Spessart

Zur Erinnerung
Am Donnerstag, den 19.Mai fällt unser
Kaffeenachmittag leider aus. An diesem
Tag findet unser VdK Tagesausflug statt.
Für alle, die sich angemeldet haben,
Abfahrt 9.30 Uhr vom Rathaus Bruch-
hausen.

Ortsverwaltung
Zweite Jubiläumsbank eingeweiht

Mit einem Glas Sekt konnte Ortsvor-
steherin Elke Werner mit den Spendern
der Jubiläumsbank am Lohwald ansto-
ßen und Danke sagen. Die Bänke sind
jeweils mit einem Schild mit Jubilä-
umslogo und dem Namen der Spender
versehen. „Wir wollten an unserem Ge-
burtstagsfest keine Geschenke und so
war schnell die Idee zur Spende einer
Sitzbank entstanden.“
Nachdem zeitgleich die Jubiläumsbank-
aktion in Spessart gestartet wurde, war
es für Erika und Bernd Weber klar, dass
sie sich hier beteiligen wollen. Die Be-
sonderheit am Standort, neben dem tol-
len Blick aufs Dorf, ist für die beiden
Spessarter auch, dass sie diese Bank
quasi immer im Blick haben. Denn von
ihrem Küchenfenster aus können sie die
Bank und die darauf Sitzenden sehen.
Ortsvorsteherin Elke Werner dankte na-
mens aller Spessarter und Wanderer aus
nah und fern für die großzügige Bank-

spende und hob das besondere Enga-
gement von Erika und Bernd Weber in
unterschiedlichsten Bereichen hervor.
Tags zuvor waren beide noch aktive
Helfer beim Dorfbrunnenfest des Musik-
vereins und für die Herstellung des Kar-
toffelsalats aus einem Zentner Kartoffeln
zuständig. Deshalb wünschte sie Erika
und Bernd auch manche ruhige Stunde
auf „ihrer Bank“.

St. Antonius-Kirche
Spessart
Neue Richtlinien für Bestattungen und
Seelenämter für die Seelsorgeeinheit

Ettlingen Land
Da in unserer Seelsorgeeinheit verschie-
dene Beerdigungsformen praktiziert
werden, habe ich dem Pfarrgemein-
derat, im Sinne der Gleichbehandlung
aller sechs Gemeinden, eine einheitli-
che Bestattungspraxis vorgestellt: Alle
Trauerfeiern werden ab dem 15. Mai als
Wortgottesdienste in den Friedhofska-
pellen Schöllbronn, Spessart, Schlut-
tenbach, Bruchhausen, Ettlingenweier
und Oberweier gefeiert. Die Eucharistie
(Seelenamt) wird in der wöchentlichen
Abendmesse oder im Rahmen der Sonn-
tagmesse für die Verstorbenen gefeiert.
Weitere Informationen siehe unter kirch-
liche Nachrichten im vorderen Teil des
Amtsblattes.

Kath. öffentliche Bücherei
Literaturabende
Unter dem Motto „3 Bücher – 3 Aben-
de“ wird es ab Juni jeden 1. Donnerstag
im Monat einen Literaturabend im Café
Lavandou in Spessart geben. Die be-
treffenden Bücher können Sie bei uns in
der Bücherei ausleihen. Information und
Anmeldung im Café. Nehmen Sie das
zum Anlass und kommen Sie bei uns in
der Bücherei vorbei, wir haben eine gro-
ße Auswahl an aktuellen Büchern – da
ist für jeden bestimmt etwas dabei – Ro-
mane, Krimis, Sachbücher, Kinder- und
Jugendbücher und viele Bilderbücher
für die Kleinen.
Öffnungszeiten: Do 16-18 und
Fr 17-19 Uhr, Tel.Nr.: 07243/5 32 97 52
(mit Anrufbeantworter).

Arbeitskreis Kreativ Helfen
Termine
Am 21. Mai um 14 Uhr bietet der Ar-
beitskreis allen, die gerne kreativ sind,
die Gelegenheit, mit Gleichgesinnten,
praktische und dekorative Dinge zu fer-
tigen. Material wird kostenlos zur Ver-
fügung gestellt. Bitte anmelden unter
Telefon: 28767.
Nächster Termin für die Sammlung von
Flohmarktsachen am 28. Mai von 9:30 –
11 Uhr im Keller des Kindergartens St.
Elisabeth, Hohlstr. 13.
Weitere Termine zum Basteln und zur
Flohmarktsammlung werden im Amts-
blatt bekanntgegeben.

Veranstaltungstermine

Donnerstag, 19. Mai
09 Uhr – Nordic Walking beim Sport-
platz (bei schlechtem Wetter Qigong im
Vereinsheim) 14 Uhr Spielenachmittag
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Altenwerk St. Antonius
Maiandacht + Vortrag – Pfarrer Dr. Merz
Am Mittwoch, 18. Mai
Wir beginnen um 14 Uhr mit der von
Pfarrer Dr. Merz gestalteten Maiandacht.
Anschließend treffen wir uns im Gemein-
desaal bei Kaffee und Kuchen zu einem
Vortrag von Pfarrer Dr. Merz.

Am Samstag, 18. Juni, fahren wir zur
Seniorenvorstellung „Les Miserables“
einem Schauspiel von Peter Ludi, nach
Ötigheim. Spielbeginn ist um 14:30 Uhr.
Abfahrt um 12.30 Uhr bei der Kirche,
um 12.40 Uhr von der Hauptstr. 50.
Nach der Vorstellung kehren wir in
Steinmauern zum Vesper und gemütli-
chem Beisammensein ein.
Anmeldung bei:
Gisela Ochs, Tel. 28789
Edith Lechleiter, Tel. 29257
Ihnen allen eine gute Zeit wünscht
Das Seniorenteam

TSV 1913 Spessart

Abt. Fußball
Ein gebrauchter Tag für den TSV
in Forchheim
FT Forchheim – TSV Spessart 3:1 (2:0)
Ein, nach den zuletzt gezeigten guten
Leistungen unverständlich lascher Auf-
tritt unserer Mannschaft, besiegelte
eine verdiente Niederlage gegen die FT
Forchheim. Bereits nach 11 Minuten
schlug eine 25-Meter-Granate unhalt-
bar für unseren Torwart Patrick Demille
im Torwinkel ein, als der Schütze ohne
jegliche Gegenwehr frei zum Schuss
kam. Von diesem Rückstand noch nicht
ganz wieder erholt, erhöhte Forchheim
nur vier Minuten später auf 2:0. Hoff-
nung auf die Wende keimte in der 24.
Minute auf, als wir einen Handelfmeter
zugesprochen bekamen, den Sascha
Sabalek leider nur an den Außenpfosten
setzte.
Auch die zweite Halbzeit brachte keine
Besserung. Forchheim stand mit zwei
Viererketten sehr tief und war aber bei
erfolgreicher Balleroberung sofort mit
4-5 Spielern überfallartig im Angriffsmo-
dus. Die 60. Minute brachte dann die
endgültige Entscheidung zugunsten von
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Forchheim. Wir verlieren im Mittelfeld
mit schlampigem Passspiel den Ball,
geben dem Gegenspieler ohne jegliches
Gegenpressing nur Geleitschutz, der
aus ca. 20 Metern unhaltbar für Patrick
zum 3:0 einschoss. Der 3:1-Anschluss-
treffer, in der 65. Minute war leider nur
noch reine Resultatkosmetik. Der einge-
wechselte Martin Seitel zog eine schö-
ne Flanke auf den langen Pfosten, wo
Sascha Sabelek sein Elfmetermissge-
schick wieder gut machte. Auch Patrick
De Mille bekam in der 86. Minute die
Gelegenheit seinen Fehler wieder gut zu
machen, als er einen Elfmeter gekonnt
abwehren konnte.
Fazit: Leider waren unsere Mannen an
diesem Tage nicht in der Lage, sich
gegen die Niederlage mit hoher Lauf-
bereitschaft, konsequentem Zweikampf-
verhalten und präzisem Passspiel zu
wehren.

FT Forchheim 2 – TSV Spessart 2
3:1 (1:0)

Den gebrauchten TSV-Tag machte unse-
re Reserve ebenfalls mit einer 3:1-Nie-
derlage komplett. Obwohl in der ersten
Halbzeit genügend Torchancen heraus-
gespielt wurden, und wir die spielerisch
klar dominierende Mannschaft waren,
fehlte die nötige Abschlusssicherheit,
um in Führung zu gehen. In der zweiten
Halbzeit nahm Forchheim das Heft des
Handelns mehr und mehr in die Hand
und kam zu einem nicht ganz unver-
dienten Erfolg, zumal wir die letzten 10
Minuten wegen wiederholten Foulspiels
nur noch zu 10. auf dem Platz stan-
den. Unseren Ehrentreffer erzielte Florin
Purcea.

Vorschau:
Pfingstsamstag, 14. Mai
17.00 Uhr B2-2 Liga
TSV Spessart – FV Grünwinkel
Sonntag, 22. Mai
13.00 Uhr C4-Liga
ASV Wolfartsweier 2 – TSV Spessart 2
15.00 Uhr B2-Liga
FC Südstern Karlsruhe 2 - TSV Spessart

Bambinis
Zum ersten Turnier im Jahr 2016 traten
die Bambinis des TSV Spessart mit ih-
rem Trainer Robert Laxa und Co Trainer
Ole und Malte beim Sportfest des TSV
Reichenbach an. Bei strahlendem Son-
nenschein und unterstützt durch einige
mitreisende Fans starteten Jan, Jonas,
Josef, Nils, Philipp und Finja hoch moti-
viert in das erste Spiel gegen die SpVgg
Conweiler-Schwann. Durch ein paar Ab-
wehrschwächen lag der TSV Spessart
leider bald 3:0 zurück, doch Jan schoss
kurz vor Schluss den Ehrentreffer zum
3:1-Endstand. Beim zweiten und drit-
ten Spiel gegen den FC Busenbach und
SSV Ettlingen 2 kamen auch Lea und
Till zum Einsatz, so dass alle Bambinis
gleichermaßen ihre erste Spielerfahrung
sammeln konnten. Alle Spieler waren
mit viel Kampfgeist und Spielfreude im

Einsatz. Das vierte und letzte Spiel ge-
gen den Gastgeber TSV Reichenbach
war auf beiden Seiten hart umkämpft.
Durch Mobilisierung der letzten Kräf-
te in der Abwehr, aber leider einiger
Schwächen in der Chancenverwertung
kam man über ein 0:0-Endstand nicht
hinaus. Es spielten: Finja, Jan, Jonas,
Josef, Lea, Nils, Philipp und Till.

Fußball-Junioren
F-Juniorenspieltag
Am frühen Montag-Abend präsentierte
sich der TSV Spessart bei strahlendem
Sonnenschein und milden Temperatu-
ren als Gastgeber des 5. F-Junioren
Spieltages. Im ersten Spiel gegen Ett-
lingenweier 1 konnte der TSV Spes-
sart bereits in der zweiten Spielminute
durch Robert eine gute Torchance her-
ausspielen. Ein schnell gespielter Kon-
ter des Gegners und ein Abwehrfehler
des TSV Spessart führte zum 0:1-Rück-
stand. Das Spiel war von Anfang an
hart umkämpft. In der 8. Minute gelang
es Lotta, nach einem Eckball von Ro-
bert, den wohlverdienten Ausgleich zu
erzielen. In der zweiten Partie traten die
hochmotivierten Spieler des TSV Spes-
sart gegen den FVA Bruchhausen an.
Die tolle Abwehrleistung von Felix und
Jonah machte es dem Sturm des FVA
sehr schwer. Nach einer sehr schön ge-
spielten Flanke von Elias im Strafraum
des Gegners konnte Nevio das 1:0 für
den TSV Spessart erzielen. Im weite-
ren Spielverlauf spielten Lotta und Elias
weitere sehr schöne Torchancen her-
aus. Kurz vor dem Schlusspfiff konnte
Robert nach einem schnellen Zuspiel
von Tim auf den 2:0-Endstand erhöhen.
Nach kurzer Trinkpause ging es gegen
den SV Völkersbach, die nur mit 5 Spie-
lern antraten. Nach einem Abwehrfehler
konnte Leon seine Qualitäten als Torhü-
ter wieder unter Beweis stellen und die
erste Torchance des SV Völkersbach
verhindern. Stürmer Luca hatte noch
einen Torschuss, der leider an die Lat-
te ging. Doch der gegnerische Druck
machte sich bemerkbar und unsere
Spieler zeigten leichte Konzentrations-
schwächen, so dass letztendlich das
Spiel 0:3 verloren ging. Im letzten Duell
gegen Ettlingenweier 2 waren die Spie-
ler des TSV wie ausgewechselt. Gleich
zu Anfang gelang es Lotta, nach Flanke
von Robert, das 1:0 zu erzielen. Das
Publikum des TSV feuerte sein Team
an und Robert schoss hervorragend mit
dem Außenriss das 2:0. Es ging jetzt
Schlag auf Schlag und Lotta konnte
erneut ein Tor erzielen. Mit viel Spiel-
freude und Teamgeist stürmte der TSV
weiter -Vorlage von Robert auf Tim- der
dann zum 4:0 erhöhte. Der laufstarke
Mittelfeldstürmer Tim nahm dem Geg-
ner direkt im Strafraum den Ball ab und
erzielte das 5:0. Zum Schluss machte
noch Jonah kämpferisch das 6:0 und
den Deckel auf diese Partie. Es spiel-
ten: Lotta, Nevio,Tim, Elias, Felix, Leon,
Luca, Jonah, Robert.

B-Junioren
SG Spessart/Schö/Bu –
FSSV Karlsruhe 1:0 (0:0)
Ein kaum an Spannung zu überbieten-
des Match lieferten sich am Freitag-
abend im Spitzenspiel unsere SG-Kicker
gegen den FSSV Karlsruhe. Von der
ersten Minute an gingen beide Mann-
schaften couragiert zu Werke. Karlsruhe
versuchte immer wieder mit lang ge-
schlagenen Bällen in die Spitze seine
Stürmer in Szene zu setzen. Dies wurde
jedoch von unserer bestens aufgeleg-
ten 4er-Abwehrkette unterbunden. Und
wenn es einmal gefährlich wurde war
unser Torwart Rico wie gewohnt ein si-
cherer Rückhalt. Letztendlich waren es
unsere SG-Kicker, die an diesem Tag
das notwendige Glück hatten. Nach ei-
nem super geschlagenen Freistoß durch
Mika A. konnte Toni H. den Ball zum Tor
des Tages in den Maschen des gegne-
rischen Tores mittels Kopf versenken. In
den darauffolgenden letzten Spielminu-
ten ging es noch einmal sehr turbulent
zu. Karlsruhe warf alles nach vorne, um
den notwendigen Ausgleichtreffer zu er-
zielen. Aber an diesem Tag war einfach
kein Vorbeikommen an unserer Abwehr
möglich. So erkämpften sich unsere
Jungs im Rennen um die Meisterschaft
wichtige „6-Punkte“. Drei Spiele haben
die B-Junioren noch zu absolvieren:
(Sonntag, 5.6., 10:30 Uhr) SG Spessart/
Schöllbronn/Burbach - SG Schielberg/
Bad Herrenalb/Bernbach (9er), (Mitt-
woch, 8.6., 18:30 Uhr) SV Spielberg
(9er) - SG Spessart/Schöllbronn/Bur-
bach, und (Sonntag, 12.6., 10:30 Uhr)
SG Spessart/Schöllbronn/Burbach - SG
Neuburgweier/Mörsch!

Vorschau:
Donnerstag, 12. Mai
18.00 Uhr E2-Junioren
TSV Spessart – SC Neuburgweier
18.00 Uhr E1-Junioren
TSV Spessart – SSV Ettlingen
Während den Pfingstferien finden keine
Fußball-Junioren-Spiele statt. Anschlie-
ßend steht das Saisonfinale 2015/16 an!

Abt. Fußball-Junioren
B-Junioren SG Spessart, Schöllbronn,
Burbach
Spielbericht vom 29. April
SG Spessart, Schöllbronn, Burbach vs.
FSSV Karlsruhe 1:0 (0:0)
Ein kaum an Spannung zu überbieten-
des Match lieferten sich im Spitzenspiel
unsere SG-Kicker gegen den FSSV
Karlsruhe. Von der ersten Minute an
gingen beide Mannschaften couragiert
zu Werke. Insbesondere war es unsere
Innenverteidigung, die durch perfektes
Stellungsspiel, den Karlsruher Stürmern
keinen Handlungsspielraum bot. Und
wenn es einmal gefährlich wurde war
unser Torwart Rico ein sicherer Rück-
halt. Letztendlich waren es unsere SG-
Kicker, die an diesem Tag das notwen-
dige Glück hatten. Nach einem super
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geschlagenen Freistoß durch Mika A.,
konnte Toni H. den Ball zum Tor des
Tages mittels Kopf einnetzen. In den
darauf folgenden letzten Spielminuten
ging es noch einmal sehr turbulent zu.
Karlsruhe warf alles nach vorn, aber an
diesem Tag war einfach kein Vorbei-
kommen an unserer Abwehr möglich.
So erkämpften sich unsere Jungs im
Rennen um die Meisterschaft wichtige
„6-Punkte“.

Nächste Spieltermine
Sonntag, 12. Juni, 10:30 Uhr, SG Spes-
sart, Schöllbronn, Burbach vs. SG Neu-
burgweier, Mörsch

Dorfbrunnenfest war wieder ein Besu-
chermagnet
Hervorragend besucht war das 2-tägige
Dorfbrunnenfest des Musikvereins. Be-
reits Kult und daher auch nicht mehr
wegzudenken, ist am Mittwochabend
das Wunschkonzert mit „DJ Carlo“,
welcher nach der Eröffnung durch die
Spessarter Musikanten, bis in die Nacht
dem Publikum einheizte.
Am Donnerstag konnten bei strahlen-
dem Sonnenschein und musikalischer
Unterhaltung durch die Spessarter
Musikanten, den Concertinos und den
Brass Jokers, die beliebten Spargel mit
Pfannkuchen, Maultaschen mit selbst-
gemachtem Kartoffelsalat und vieles
mehr genossen werden.
Ein Dank allen Helfern, den Anwohnern,
sowie allen Gästen aus nah und fern.

Jugendfeuerwehr Spessart
Vielen Dank an alle fleißigen Sammler
und Helfer: für die Unterstützung der
Jugendarbeit der Feuerwehr ist wieder
ein ganzer Altpapier-Container voll ge-
worden. Die nächste große Altpapier-
sammlung findet am Samstag, 16. Juli
statt. Alle Termine für 2016 finden Sie
auch unter www.ff-spessart.de
DIe Jugendfeuerwehr Spessart

TigeR-Haus Spessart
Tag der offenen Tür

Der Tageselternverein
Ettlingen und südlicher
Landkreis lädt ganz
herzlich ein zum Früh-
lingsfest und Tag der
offenen Tür am 13. Mai
ab 15 Uhr im TigeR-
Haus Spessart. Wir
wollen mit den Kin-
dern toben, basteln,
Smoothies trinken, wer
mag, kann sich auch
schminken lassen.

Rückblick Maifest 2016
Sommer sollte es werden, Sonne pur,
aber halt erst nach unserem Fest. Schö-
nes Wetter hatten wir am Samstag zwar,
aber leider genau bis um 18 Uhr, unse-
rem Festbeginn und Fassanstich (Danke
an Ortsvorsteherin Elke Werner). Das war
so schade, denn die Q-Stall-Partyband
legte sich schwer ins Zeug, sodass die
Fans, unter den großen Schirmen leidlich
vor Regen geschützt, ausharrten, um die
Musik genießen zu können. Viele Fest-
besucher hatten sich auch ins Zelt zu-
rückgezogen. Es konnte nur noch besser
werden und der Sonntag begann auch
freundlich, sodass Christian Schottmüller
(danke) über 20 Wanderfreunde in den
Spessarter Wald führen konnte. Zum Mit-
tagessen füllte sich dann der Platz vor
dem Vereinsheim, wenn auch das Wetter
feucht und kalt war. Die Küchencrew war
gut beschäftigt und die Pasta von Martin
Lutz (die wirklich sehr, sehr lecker war)
fand viele Liebhaber. Auch etliche Kin-
der versammelten sich zu spannenden
Spielen, die unsere Gardemeisterin be-
sorgt hatte, ließen sich schminken oder
versuchten sich am Trampolin. Zur Ves-
perzeit zogen dann wieder riesige Wol-
ken auf und es regnete in Strömen. Da
konnte man nur im Zelt bleiben oder sich
in den Kaffeestand zurückzuziehen (hier
bedanken wir uns herzlich beim Gesang-
verein, der uns seine Räumlichkeiten zur
Verfügung gestellt hatte). Viele Kaffee-
spezialitäten und leckere Kuchen fanden
hier ihre Abnehmer. Wetterbedingt fingen
wir etwas früher mit dem Abräumen an
und konnten so schon viel abbauen und
versorgen. Am nächsten Tag wurde die
restliche Arbeit von der Gastroabteilung
und dem Auf- und Abbauteam erledigt.
Und fürs nächste Jahr hoffen wir jetzt
einfach mal auf gutes Wetter. Zum Ab-
schluss bleibt uns nur, Danke zu sagen,
unserem Auf- und Abbauteam, unserer
Gastroabteilung, dem Jugendteam, den
vielen, vielen Helfern, den fleißigen Ku-
chenbäckerinnen und auch den Anwoh-
nern, für eventuelle Unannehmlichkeiten,
die so ein Fest zwangsläufig mit sich
bringt. Und last but not least unseren
Besuchern, die sich durch das Wetter
nicht abschrecken ließen und notfalls das
Essen nach Hause mitnahmen. Wieder
einmal hat sich gezeigt, dass die Spes-
sarter ihre Vereine nicht im Stich lassen.

Sozialverband VdK -
OV Bruchhausen/
Schöllbronn/Spessart
Zur Erinnerung
Am Donnerstag, 19. Mai, fällt unser Kaf-
feenachmittag leider aus. An diesem Tag
findet unser VdK Tagesausflug statt. Für
alle die sich angemeldet haben, Abfahrt
9.30 Uhr vom Rathaus Bruchhausen.

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Sie sind Künstler?
Wir suchen Ihr Motiv für den ArtBW-
Kunstkalender 2017
Das Kalender-Projekt ist eine Kooperation
aller Nussbaum Medien-Betriebe. Bisher
wurde der Kalender bereits mehrmals in
Form der Kalenderprojekte Rhein-Ne-
ckarART und NeckART hochwertig produ-
ziert. Nun soll das Projekt für Künstlerinnen
und Künstler aus ganz Baden-Württem-
berg geöffnet werden. Der Kunstkalender
ArtBW wird im DIN A4-Format erscheinen,
im Gebiet von Nussbaum Medien St. Leon-
Rot und Bad Friedrichshall auch im DIN
A2-Format. Am Wettbewerb teilnehmen
kann jeder Künstler, der in Baden-Würt-
temberg lebt und in einem Kunstverein
Mitglied ist. Auf www.nussbaum-slr.de/
kunstkalender können Sie sich über den
aktuellen Stand des Wettbewerbs infor-
mieren. Eine fachkundige Jury entschei-
det über die Motive, die im Kalender ver-
öffentlicht werden.

Sie möchten mit Ihrem Motiv im Kunstka-
lender 2017 vertreten sein? Dann bewer-
ben Sie sich jetzt!
Um am Wettbewerb teilnehmen zu kön-
nen, senden Sie uns das ausgefüllte Be-
werbungsformular mit einem digitalen
Motiv sowie eines Passfotos von Ihnen
per E-Mail an kunstkalender@nussbaum-
medien.de. Das Formular ist unter www.
nussbaum-slr.de/kunstkalender zugäng-
lich. Bitte beachten Sie die unten stehen-
den Anforderungen.

Bedingung für die teilnehmenden
Künstler/-innen:
• Der Künstler muss Mitglied eines Kunst-

vereins bzw. einer Künstlergruppe sein.
Diese müssen dem Verlag bei der Einsen-
dung der Motive im Bewerbungsformu-
lar mitgeteilt werden.

• Die Bewerbung ist nur mit vollständig aus-
gefülltem Bewerbungsformular gültig.

• Maximal dürfen drei Motive pro Künst-
ler eingereicht werden. Diese sollten im
Hochformat oder quadratisch sein.

• Motive im Querformat sind für den Ka-
lender ungeeignet.
• Die für den Kunstkalender ausgewähl-

ten Motive werden von professionellen
Fotostudios abgelichtet. Diese Fotostu-
dios werden von den Nussbaum Medien-
Betrieben beauftragt. Hierfür muss der
Künstler sein Motiv zu einem abgespro-
chenen Termin anliefern und wieder ab-
holen sowie ein professionelles Passfoto
von sich machen lassen.

Senden Sie Ihre Bewerbung an
kunstkalender@nussbaum-medien.de
Einsendeschluss: Freitag, 3. Juni 2016


